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K O N T A K T

Appenweier: Doris Werner, Nesselrieder Straße 12, zum 75. Geburts-
tag.

Rheinbischofsheim: Lioba Geier, Oberdorfstraße 14, zum 85. Ge-
burtstag.

Memprechtshofen: Lucia Schanz, Schillerstraße 2, zum 70. Geburts-
tag.

W I R  G R A T U L I E R E N

Katholisch
Honau: 11 Uhr Eucharistiefeier in der Pfarrkirche St. Michael.

K I R C H L I C H E  N A C H R I C H T E N

Bekannte  
Melodien für 
den Frühling
Renchen. Zu einem gemüt-
lichen Nachmittag im Bege-
gungsraum des Martha-und-
Franz-Reibel-Hauses, dem 
betreuten Wohnen, hatte 
der Renchener Frauentreff 
Renchen die Bewohner des 
Hauses, die Mitglieder des 
Vereins sowie die Mitbürger 
der Gesamtstadt  eingela-
den. Hier stimmte das Man-
dolinen- und Gitarren-Or-
chester Offenburg die Gäste 
bei Kaffee und Kuchen mit 
bekannten Melodien auf 
den Frühling ein. Roswitha 
Meyer und Doris Schlecht 
trugen zudem ein Gedicht 
und zwei Kurzgeschichten 
vor. Foto: Frauentreff Renchen

Appenweier-Urloffen. Der Ur-
loffener Turnverein bilanzier-
te sein Vereinsjahr 2022. Stolz 
über die geleistete Arbeit dank-
te Vorstandssprecherin Tali-
sa Häberle dem Team für die 
engagierte Arbeit. Zahlreiche 
Helfer hätten die Verlegung 
des neuen Hallenbodens in der 
vereinseigenen Turnhalle un-
terstützt, teilt der TV Urloffen 
mit. Für dieses Jahr seien be-
reits Baumaßnahmen in Pla-
nung, es stehe ein Durchbruch 
zwischen dem Volleyballfeld 
und der Umkleidekabine an.

Gut angelaufen

Wie die  Vorsitzende Patri-
cia Birk berichtete, laufe der 
Sportbereich nach Corona wie-
der gut an. Zum Selbstläufer 
habe sich der Eltern-Kind-Be-
reich entwickelt, bei dem teil-
weise bereits Wartelisten zum 
Einsatz kommen müssten. 
Laut Michael Frank, zuständig 
für die Mitgliederverwaltung, 
zählt der Verein rund 800 Mit-
glieder.

Oberturnwartin Michel-
le Huber vermeldete zahlrei-
che Gruppen, die von den eh-
renamtlichen Übungsleitern 
betreut werden. Angela Wel-
lach legte schwarze Zahlen vor. 

Ehrenvorsitzender Siegfried 
Spengler lobte die Arbeit des 
Vorstandsteams und aller Ak-
tiven. Ortsvorsteherin Pame-
la Otteni-Hertwig freute sich, 
dass sich der Turnverein auch 
an Ereignissen im Ort beteili-

ge, wie dem wachsenden Pro-
jekt „Gesundes Urloffen“.

Geehrt wurden für 25 Jah-
re Mitgliedschaft Janika Bach-
mann und Mareike Feger so-
wie für 40 Jahre Bernhart Batt, 
Nicole Lienert, Daniela Kirn, 

Petra Fischer, Tanja Zippen-
fenig, Ursula Berger, Kerstin 
Wild, Micheal Schermann und 
Carina Spengler. Auf 50 Jahre 
im Verein bringt es Friedrich 
Haas und auf gar 70 Jahre Al-
fred Wiegele.

VON UNSERER REDAKTION

Mit dem neuen Hallenboden verwirklichte der Verein im vergangenen Jahr ein Großprojekt. 
Auch für dieses Jahr sind neue bauliche Maßnahmen an der vereinseigenen Turnhalle vorgesehen.

TV Urloffen ehrt Mitglieder

Langjährige Mitglieder ehrte der TV Urloffen in der Hauptversammlung. Das Bild zeigt von links 
Ortsvorsteherin Pamela Otteni-Hertwig, Talisa Häberle, Patricia Birk, Kerstin Wild, Mareike Fe-
ger, Daniela Kirn, Bernhart Batt, Michael Schermann und Tanja Zippenfenig. Foto: TV Urloffen

Rollstuhlbasketball an der Appenweierer Schwarzwaldschule
Appenweier. Die Klassen 6, 
8a und 8b der Schwarzwald-
schule durften im Sportunter-
richt ihr Können im Rollstuhl-
basketball beweisen. Zu 
diesem besonderen Tag hat-
te Sportlehrer Manuel Sta-
noschefsky den Badischen 

Behinderten- und Rehabilitati-
onssportverband bei der Akti-
on „Behindertensport macht 
Schule“ eingeladen. Nach 
einer kurzen Einführung in 
den Behindertensport und 
die damit verbundenen 
Olympischen Disziplinen 

durch Daniel Merkel ging es 
an das praktische Üben mit 
dem Rollstuhl. Roland Blanke 
erklärte den Unterschied 
zwischen einem „normalen“ 
und einem „Sport-Rollstuhl“. 
Anschließend durften sich 
die Schüler bei Übungen 

wie Kurvenfahren, Wettfah-
ren oder Rückwärtsfahren 
mit dem Rollstuhl vertraut 
machen. Am Ende stand ein 
Basketballspiel an, bei dem 
zwei Rollstuhlmannschaften 
gegeneinander antraten. 
 Foto: Schwarzwaldschule

Auffahrunfall auf der Autobahn
Appenweier/Offenburg (red/bru). Zu einem Auffahrunfall, 
in dessen Zuge die rechte und die mittlere Fahrspur der Auto-
bahn in nördlicher Richtung gesperrt werden mussten, kam 
es am Dienstag gegen 14 Uhr zwischen den Anschlussstellen 
Offenburg und Appenweier. Wie die Polizei mitteilte, prallte 
ein Lastwagenfahrer bei stockendem Verkehr in das Heck 
einer Sattelzugmaschine. Der Sachschaden dürfte mehrere 
Zehntausend Euro betragen, heißt es.

P O L I Z E I B E R I C H T

Rheinau-Freistett (em). Der 
Historische Verein Rheinau 
blickte im Gasthaus Wald-
horn auf drei arbeitsintensi-
ve Jahre zurück. Ein Schwer-
punkt war die Erstellung der 
Broschüre mit dem Titel „Im 
Wandel der Zeit - Von der Zi-
garrenfabrik Grindler über 
ein Industriegebiet zum neu-
en Wohnquartier Neuländ 
II“, die Ende 2022 erschien. 

Weitere Schwerpunkte wa-
ren die Beschaffung von nicht 
mehr erhältlichen Schriften, 
die Digitalisierung des Be-
stands, die Gewinnung von 
Mitgliedern sowie die Ein-
richtung und der Aufbau ei-
nes IT-Systems. Die 14-tä-
gigen Stammtische fanden 
regelmäßig statt. Zu den The-
men gehörten Familienge-
schichten, Stammbäume und 
Ahnenforschung sowie die 
Präsentation von Büchern.

Viel geboten

Zu den zahlreichen öffent-
lichen Veranstaltungen ge-
hörten die Infoveranstaltung 
sowie die Verlegung der Stol-
persteine, der Dia-Vortrag 
„Die Geschichte des Elsass 
zwischen 1871 und 1945“ und 
„Was uns die Bauherren al-
ter Kirchen erzählen wollen“, 
der Dokumentarfilm „Die 
Rheinauen von Breisach bis 
Karlsruhe“ sowie der Vortrag 
von Gerd Hirschberg „Krie-
gerdenkmale – Dank und Eh-
re oder Mahnmale“.

Dieses Jahr ist eine Ta-
gesfahrt nach Saarlouis ge-
plant. Ein Höhepunkt war für 
die Historiker die Fahrt nach 
Meßkirch ins Campus Galli, 
zu dem sie im Jahr zuvor ei-

ne Dokumentation von Keh-
ler Amateurfilmern gesehen 
hatten.

Gut angekommen ist die 
Öffnung des neuen Vereins-
raums am Jahrmarkt. Der 
ehemalige Vorsitzende Wolf-
gang Kasper und Günter Wie-
derrecht fanden einen Sam-
melband aus Zeitungen aus 
der Zeit des Ersten Weltkrie-
ges und ließen diesen restau-
rieren. Ein weiteres Werk 
„Kreis-Blatt für den Stadt- 
und Landkreis Straßburg, 
Jahrgang 1875“ stellte Rudi 
Hänßler samt einer Teilres-
taurierung zur Verfügung. 

Das berühmte rote Buch, 
der Jahresband „Die Orte-
nau“, wurde dieses Mal in 
Mundart an alle Mitglieder 
verteilt. Der Verein freut sich 
über drei neue Mitglieder, 
zwei davon bringen großes 
Wissen zur Ahnenforschung 
mit. Dieses Jahr soll der Ki-
nofilm „Die Illenau – die Ge-
schichte einer ehemaligen 
Heil- und Pflegeanstalt“ im 
Gasthaus Waldhorn gezeigt 
sowie das Museumsschiff in 
Offendorf besucht werden.

Vorsitzender Klaus Fritz 
möchte ein Ortsfamilien-
buch von Rheinau und sei-
nen Teilorten erstellen.  Au-
ßerdem sollen Unterlagen in 
Papierform, Sprachproben im 
Heimatdialekt, Portraits von 
Rheinauer Bürgern digitali-
siert werden.

Für 30 Jahre Mitglied-
schaft wurden Bernd Ih-
le, Monika Karcher, Rolf 
Schmidt und Karlheinz 
Schmidt geehrt. Die Grün-
dungsmitglieder Günter Wie-
derrecht und Hermann Kiefer 
wurden Ehrenmitgliedern.

Rheinauer Ortshistoriker blicken auf drei Jahre zurück

Aufarbeitung der Geschichte 
bleibt Daueraufgabe

Ehrungen beim Historischen Verein Rheinau (von links): Vor-
sitzender Klaus Fritz, Hermann Kiefer, Monika Karcher, Karl-
heinz Schmidt und Günter Wiederrecht. Foto: Ellen Matzat-Sauter
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